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Sven Hergovich - neuer SPÖ NÖ Vorsitzender!
„Natur Pur“ - SP Ferienspiel

Beim außerordentlichen Par-
teitag der SPÖ NÖ am 24. Juni 
2023 in St. Pölten, wo auch 
die SPÖ-Fraktion von Ernstho-
fen vertreten war, wurde Sven 
Hergovich mit 96,2 % der De-
legiertenstimmen zum neu-
en Vorsitzenden gewählt. Der 
34-Jährige ist der jüngste Chef 
in der Geschichte der Landes-
partei NÖ.
Hergovich stellte sich zum ers-
ten Mal dem Votum der Sozial-
demokraten. 
Der 34-Jährige wurde gemein-
sam mit dem neuen SPÖ-Bun-
deschef Andreas Babler mit 
Standing Ovations begrüßt. 
„Wir stehen am Beginn eines 
neuen Weges, der uns auch zu 
neuer Stärke führen wird“ und 
die SPÖ NÖ wird immer dafür 
kämpfen, „dass es der Bevöl-
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kerung, den arbeitenden Men-
schen und denen, die es sich 
nicht richten können, besser 
geht“!
Hergovich will als „Kontroll-
Landesrat“ agieren, „ganz ge-
nau darauf schauen, wo jeder 

Cent von unserem Steuergeld 
hinfließt“ und „wo in Niederös-
terreich das Geld versickert“, 
damit das Geld wieder für 
Dienstleistungen für die nie-
derösterreichische Bevölke-
rung verwendet werden kann.

„Natur Pur“: Ein Tag voller Abenteuer
Am 11. August versammelten 
sich begeisterte und aufge-
weckte Kinder auf dem Kin-
dergartenspielplatz, um einen 
Tag voller Spaß und Abenteu-
er bei „Natur Pur“ zu erleben. 
Mit ausgelassener Stimmung 
machte sich die Gruppe auf 
den Weg zum Fischerhaus in 
Enns, wo ein unvergessliches 
Outdoor-Erlebnis auf sie war-
tete. 
Die ersten Schritte führten die 
kleinen Entdecker durch das 
faszinierende Augebiet, wo 
eine große Vielfalt an Pflan-
zen und Tieren ihre Neugier 
weckte. Ein besonderes High-
light war der Anblick einer Bi-
berhöhle, die Kinder staunten 
sehr. Die Begeisterung kannte 
keine Grenzen, als sie in einem 
Wassertümpel spielen durften 
und sogar einen Frosch fingen.
Die sommerliche Hitze lockte 

die Abenteurer schließlich in 
die erfrischenden Fluten der 
Donau. Ein fröhliches Plant-
schen und Toben im Wasser 
sorgte für viel Freude und Ge-
lächter. Nach soviel Bewegung 
war der Appetit groß und die 
Kinder genossen ein köstliches 

Mittagessen aus selbstge-
machten Bosner und leckerem 
Kirschkuchen.
Eine aufregende Fährfahrt auf 
der Donau ließ die Herzen der 
jungen Naturbegeisterten hö-
her schlagen. Der Wind wehte 
ihnen um die Nase, während 

Die Ernsthofner Delegation gratulierte Sven Hergovich vor Ort 
zu seiner Wahl. Von links: gfGR Johann Schaurhofer, Christine 
Gaßner, Landesparteivorsitzender Sven Hergovich, gfGR Man-
fred Gaßner und Sabine Schaurhofer.

Die Teilnehmer*innen am SPÖ Ferienspiel erlebten die Natur 
in der Au hautnah. Im Bild mit gfGR Manfred Gaßner und GR 
Thomas Himmelbauer.



Starkregenereignisse

Wie schon im Juli 2022 wurde 
Ernsthofen auch 2023 wieder 
von Starkregen heimgesucht. 
Aufgrund der Schäden wurden 
und werden Sofortmaßnah-
men in der Hauptstraße durch-
geführt. Als erste Maßnahme 
wurde die Einfahrt in der Quel-
lenstraße angehoben. Weite-
re bauliche Maßnahmen zum 
Schutz der angrenzenden Lie-
genschaften werden in nächs-
ter Zeit in Angriff genommen.

Vorstehende Maßnahmen kön-
nen lediglich eine Schadensbe-
grenzung darstellen. Zur Ver-
ringerung der Wassermassen, 
welche aufgrund der Hangla-
ge ins Ortszentrum gelangen, 
müssen die bestehenden Däm-
me verbessert und Grünstrei-
fen verbreitert werden.

Laufende Straßeninstand-
setzungen

In der Quellenstraße wurde 
der Bankettbereich mit Ra-
sensteinen gepflastert. Diese 
Maßnahme fördert die Versi-
ckerung von Regenwasser.

Die Bahnhofstraße wurde nun-
mehr für den Verkehr frei-
gegeben und ist ohne Be-
hinderungen benutzbar. Eine 
Absicherung im Bereich der 
Rampe wird noch errichtet, 
auch wird die Stiege zur Bur-
gergasse erneuert.

Breitbandarbeiten in Rub-
ring / Neurubring

Aufgrund der Grabungsarbei-
ten für die Verlegung der erfor-
derlichen Verrohrung kann es 
zu verkehrlichen Beeinträchti-
gungen kommen. Die geplan-
ten Straßensanierungsarbeiten 
werden erst nach Abschluss 
der Breitbandverlegung durch-
geführt.

Neuer Traktor für Bauhof
Der für unseren Bauhof bei 
der Firma Hochrather bestell-
te Traktor wird in nächster Zeit 
ausgeliefert und wird unse-
re Mitarbeiter*innen mit allen 
seinen technischen Möglichkei-
ten unterstützen.
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Sven Hergovich - neuer SPÖ NÖ Vorsitzender!
„Natur Pur“ - SP Ferienspiel

Gemeindenachrichten

Der neue Vorsitzende der SPÖ 
Niederösterreich:
Sven Hergovich

Zu seinen  
Stellvertreter*innen wurden 
gewählt:
Reinhard Hundsmüller
Ulrike Königsberger-Ludwig
Karin Renner
Elvira Schmidt
Matthias Stadler
Markus Wieser
Josef Wiesinger
Melanie Zvonik

Die Einfahrt in die Quellen-
straße wurde erhöht, damit 
bei Starkregenereignissen 
das Wasser auf der Haupt-
straße bis zu den nächsten 
Regenwassereinlaufschäch-
ten geleitet wird und nicht in 
die Quellenstraße abfließt, wo 
es immer wieder zu Kellerflu-
tungen gekommen ist.

die Donau überquert wur-
de und die Kinder die sanften 
Wellen unter sich spürten. Die 
Fahrt führte schließlich nach 
Mauthausen, wo sich alle bei 
einem erfrischenden Eis stär-
ken konnten.
„Natur Pur“ war nicht nur ein 
unterhaltsames Ferienspiel, 
sondern auch eine wertvol-
le Gelegenheit für die jungen 
Teilnehmer*innen, die Schön-
heit und Bedeutung der Natur 
hautnah zu erleben. Dieser 
Tag im Einklang mit der Um-
welt stärkte nicht nur ihre Bin-
dung zur Natur, sondern hin-
terließ auch einen bleibenden 
Eindruck über die Schätze, die 
unsere Natur zu bieten hat.

Mehr Fotos gibt es 
auf der Webseite 
der SPÖ Ernstho-
fen zu sehen Foto © Werksfoto CNH
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Die SPÖ NÖ, allen voran Familiensprecherin 
Kerstin Suchan-Mayr, hat schon die ganze letzte 
Landtagsperiode (2018 - 2022) immer wieder 
Verbesserungen bei der Kinderbetreuung ge-
fordert. Die Anträge wurden allesamt von der 
damals mit absoluter Mehrheit regierenden ÖVP 
abgelehnt.
Die Forderung lautete, ganz vereinfacht darge-
stellt: Die Kinderbetreuung muss „ganztä-
gig, ganzjährig, gratis“ zur 
Verfügung stehen.

Erst ein halbes Jahr vor der 
letzten Landtagswahl er-
kannte auch die ÖVP, dass 
Verbesserungen bei der Kin-
derbetreuung sehr wohl ein 
wesentliches Thema für die 
Niederösterreicher*innen sind. 
So brachte die ÖVP einen An-
trag im Landtag  ein, mit dem 
zumindest zwei der drei lang-
jährigen Forderungspunkte 
der SPÖ umgesetzt werden. 
Die Forderung zu einer kos-
tenfreien Nachmittagsbetreuung wird von der 
ÖVP aber kategorisch abgelehnt, wobei gerade 
dieser Punkt für Haushalte mit geringem Ein-
kommen und für Alleinerzieher*innen ganz we-
sentlich wäre, um einer Ganztagsbeschäftigung 
nachgehen zu können.

Was ist nun NEU und ab wann gilt was?

Ab 2023 gilt bereits, dass Kinderbetreuungsein-
richtungen nur mehr eine Woche im Sommer 
geschlossen haben dürfen.

Ab September 2023 ist die Vormittagsbetreu-
ung (7.00 bis 13.00 Uhr) für Kinder bis sechs 
Jahre kostenlos.

Ab September 2024 wird das Kindergartenein-
trittsalter auf zwei Jahre gesenkt und die Grup-
pengröße reduziert. 
Die räumlichen Voraussetzungen müssen die 
Gemeinden als Träger der Kindergärten schaf-
fen.

Kindergarten - Neue Rechtslage und Zubau

Eine Planungsansichten des Kindergartenzubaues. Zumindest das Dach wird sich noch ändern.

Tagesbetreuungseinrichtung

Kindergarten

0-1 Jahre 1-2 Jahre 2-3 Jahre 3-4 Jahre 4-5 Jahre 5-6 Jahre

Kleinkindgruppe in der TBE Kindergartengruppe im KG

Kleinkindgruppe
im Kindergarten

Organisation der Kinderbetreuung NÖ ab September 2024
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Ernst

Die Wahl vom Babler nur zum schauma
für d’SPÖ a richtigs Trauma,
ein Spiegelbild vom Zustand dieser!
Geschadet hod es nur die Rod’n
ka anderer kam dadurch zu Schod’n!
Im Gegensatz, i erinner mi
zu Strache und der Kurz Partie!

Man hört eine Nulllohn-Runde
für Politiker im Land und im Bunde,
doch wo Schwarz-Blau jetzt auch regiert
wird dieser Vorschlag, eh kloar, ignoriert!

Es ist auch wirklich unerhört
wos do passiert, in Grafenwörth.
A riesen Areal um an Bagatö der Bürgermeister 
kauft,
i frag mi wos do wirklich lauft?
Ois Bürger denkt man, verständlich schon
ist Politik gleich Korruption?

Frau Mikl-Leitner, ich frag sie mal,
is des für sie jetzt a „NORMAL“?
Frau Plakolm tritt auch in Erscheinung
und dazu geb‘ ich jetzt mei Meinung:
Zieh Gummistiefel an und nimm eine Schaufel 
in die Hand und geh‘ in die Steiermark und ins 
Kärtner-Land.
Vergieße dort durch Arbeit deinen Schweiß
und red`dann nimmer so vü Sch… !!

Der Herr Loacker von den NEOS denkt,
die Pensionisten werden eh beschenkt!
Des is a Frechheit sondergleichen,
sich dann nu ois Sozialsprecher zu bezeichnen!

In Ernsthofen sieht man jetzt,
das Wahlprogramm der SPÖ wird umgesetzt!
Ob Energie, ob Internet,
ob Bahnhofstraße und ois wos sonst ansteht,

Gaßner Manfred und sei 
Team hält Wort
und arbeitet für Ernsthofen, 
unsern schönen Ort!

Die Urlaubszeit is boid vor-
bei.
Der Kopf is endlich wieder 

frei 
und in diesem Sinn
wünsch ich an schönen 

Schulbeginn!

Euer Ernst Hofner

Da „Ernst Hofner“!

Die neuen Gruppengrößen sind dann für die:
ALLGEMEINE Gruppe 
(Kinder von 3 - 6 J. 11M.) 	 22 Kinder
KLEINKIND Gruppe
(Kinder von 2 - 3 J. 11M.) 	 15 Kinder
ALTERSGEMISCHTE Gruppe
(Kinder von 2 - 6 J. 11 M.) je nach Anzahl der 
unter 3-jährigen 			   17 - 20 Kinder
Heilpädagogisch Integrative Gruppen
					     15 Kinder

Als letzter Punkt ist die Nachmittagsbetreuung 
umzusetzen. Es soll ab 2027 ein flächende-
ckendes, allerdings kostenpflichtiges Angebot 
in ganz NÖ geschaffen werden.

Kindergarten Zu- und Umbau

Der Grundsatzbeschluss für die Kindergar-
tenerweiterung erfolgte bereits im Juni 2020. 
Seit September 2020 ist nun auch die Klein-
kindgruppe im Ausweichquartier in den Räu-
men der Musikschule untergebracht.

Nun gibt es aber einen sehr ehrgeizigen Zeit-
plan für den Zu- und Umbau.
Im September 2023 sollen die Ausschreibun-
gen abgewickelt werden. Im Oktober sollen 
dann die Bauarbeiten beginnen. Der Rohbau 
soll bis Jahresende fertig sein. Bis Juni 2024 
soll der Erweiterungsbau fertiggestellt sein. 
Von Juli bis September 2024 sind dann die 
Umbau- und Renovierungsarbeiten beim be-
stehenden Bau vorgesehen und im September 
2024 ist auch die Eröffnung des Zubaues ge-
plant.

Im Zubau werden zwei zusätzliche Gruppen-
räume, ein Bewegungsraum und ein Raum für 
die Tagesbetreuung von Kleinkindern, mit den 
jeweils erforderlichen Nebenräumen errichtet.
Im bestehenden Bau sind nach 24 Betriebsjah-
ren einige Renovierungsarbeiten erforderlich.
Die nordseitig gelegene Außenterrasse soll 
überbaut werden, um den Raum nutzbar zu 
machen.
Für das Kindergartenteam, unter der Leitung 
von Marion Grillnberger, wird es jedenfalls ein 
herausforderndes Jahr, neben den Bauarbeiten 
und dem nicht nutzbaren Spielplatz den Betrieb 
aufrecht zu erhalten.



Die gestiegenen Energiekosten für Strom 
und Wärme stellen auch für Gemeinden eine 
große Herausforderung dar. Klimaschutz, 
Energiesparen und erneuerbare Energien 
sind in der Gemeinde Ernst-
hofen wichtige Themen. 
Um für die Zukunft weiterhin 
gut gerüstet zu sein, trafen 
sich Gemeindeverantwortli-
che unter Bürgermeister Karl 
Huber und Umweltgemein-
derat Johann Schaurhofer 
zu einem „Energiecheck“ der 
Gemeinde mit Regionsleiter 
Ignaz Röster und Stephan 
Schachinger von der Ener-
gie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ.
Auf Basis der Energieberichte 
der letzten Jahre – Ernstho-
fen ist Energiebuchhaltungs-
vorbildgemeinde und besitzt dadurch eine 
gute Datengrundlage - wurden Energie- 
verbräuche der Gemeinde analysiert sowie 
weitere Umsetzungsschritte besprochen.

Ein großes Anliegen der Gemeinde ist der 
Ausbau von Photovoltaikanlagen auf
Gemeindegebäuden, welche bereits im vol-
len Gange sind.
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Als weiteres großes Vorhaben ist bereits 
die Umstellung der Gasheizung im Gemein-
deamt, in der Volks- und der Musikschule 
sowie im Musikheim auf eine erneuerba-

re Heizung geplant. Für eine mittelfristige 
thermische Sanierung dieser Gebäude sol-
len Energieausweise erstellt und eine Sa-
nierungsberatung in Anspruch genommen 
werden.

Vielen Dank an Herrn Röster und Hr. Scha-
chinger von der Energie- und Umweltagen-
tur für die sehr kompetente Beratung!

Ernsthofen macht „Energiecheck“ und sucht 
Energie-Einsparpotentiale

Die Energiechecker der Gemeinde Ernsthofen:
v.l.n.r.: gfGR UGR Johann Schaurhofer, gfGR Franz Schwödiau-
er, GR Thomas Himmelbauer, AL Edith Bauer, Bgm. Karl Huber, 
Ignaz Röster (eNu)Bildnachweis: Stephan Schachinger

Heidi Sommer
verstorben am 26. Mai 2023

Sie war 4 Jahre Gemeinderätin
und viele Jahre aktive Mitarbeiterin

in der Ortspartei

Sie war vor allem eine gute Freundin und eine Frau,
die für die Ernsthofner*innen und vor allem für die 

Rubringer*innen immer zur Verfügung stand.

Unsere Anteilnahme gehört den Angehörigen.

Ein letztes, stilles Freundschaft!

Foto © Stephan Schachinger
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Ein großes Anliegen vom Um-
weltausschuss bzw. der Ge-
meinde ist der Ausbau von 
Photovoltaikanlagen auf Ge-
meindegebäuden. Neben der 
bereits bestehenden Anlage 
auf der Kläranlage ist im Juli 
eine 24 kWp PV-Anlage auf der 
Musikschule errichtet worden.
Ebenso bestellt bzw. kurz vor 
der Montage ist bereits die PV-
Anlage für den Bauhof.
In Planung befi ndet sich wei-
ters eine große PV-Anlage auf 
dem Dach der Stockschützen- 
halle. Hierfür wurde seitens 
der Netz NÖ erst vor kurzem 

der Zählpunkt bestätigt. 
”Das wird zweifellos unser 
Prestigeprojekt. Diese  85 kWp 
Anlage wird vor allem Strom 
für unsere Ortswasserpum-
pen erzeugen - eine sehr gute 
Kombination”, sagt Umwelt-  
gemeinderat Hans Schaurho-
fer. 
Wir müssen möglichst rasch 
mehr und mehr unabhängig 
werden. In Zeiten von sehr ho-
hen und schwankenden Ener-
giepreisen ist dies für unsere 
Gemeinde Ernsthofen beson-
ders wichtig. Ziel muss ganz 
einfach sein, dass immer mehr 

Foto © Manuel Langweil

Weitere 24 kWp PV Anlage errichtet

PV-Anlagen unsere Gemeinde 
mit nachhaltigem Strom aus 
eigener Hand versorgen.

Gemeinde Ernsthofen ist auch Teil der Bürgerenergiegemeinschaft

Vorankündigung - Energiestammtisch am 12.10.2023
Wir laden euch herzlich zu unserem Energie-
stammtisch ein, der am 12. Oktober im Hotel 
Vösenhuber um 19:00 Uhr stattfi ndet.
Alois Schroll (SPÖ-Nationalratsabgeordneter 
und Bereichssprecher für Energie) und Martin 

In der Region Amstetten schließen sich hierzu 
Gemeinden, Betriebe und Private zusammen, 
um erneuerbaren Strom zu erzeugen und zu 
nutzen. Strom im eigenen Nahbereich zu erzeu-
gen und damit lokal verfügbar zu machen, ist 
Zweck der neuen Bürger-Energiegemeinschaft 
Amstetten, die in Form einer Genossenschaft 
gegründet wurde.
Ab 21. Juli erhielten vorgemerkte Interessenten 
die Einladung, um Mitglied der Bürger-Energie-
gemeinschaft Region Amstetten zu werden. 
Ab September soll das große „Stromtauschen“ 
in der Region beginnen! 
Hier ein paar wichtige Informationen:

Ein Blick von oben auf die 
Photovoltaikpaneele auf der 
Musikschule.

Graf (Vorstandsdirektor Energie Steiermark) 
werden zum “Thema Energie” Rede und Ant-
wort stehen.
Der Stammtisch bietet eine großartige Gele-
genheit, sich mit anderen Energie-Enthusiasten 
auszutauschen, aktuelle Entwicklungen im Be-
reich der Energiepreise, alternative Möglichkei-
ten, Energieeffi zienz und Nachhaltigkeit zu be-
leuchten.
Neben einem gemütlichen Beisammensein, ste-
hen vor allem der Austausch von Erfahrungen 
und das Networking im Vordergrund. Wir freuen 
uns schon jetzt auf eure Teilnahme und einen 
inspirierenden Abend.

Die beiden Diskutanten beim Energiestamm-
tisch. Links Alois Schroll, rechts Martin Graf.

• Der Vertrag mit Ihrem Stromanbieter bleibt 
aufrecht. Die BEG ist zusätzlich zum beste-
henden Stromlieferanten oder Stromabneh-
mer.

• Aktuell können nur Zählpunkte der Netz NÖ 
teilnehmen. 

• Teilnahme an der BEG ist nur möglich, wenn: 
Aus der Region Amstetten (Bezirk Amstet-
ten und Waidhofen/Y.), NETZ NÖ und Smart 
Meter.

• Neue Mitglieder werden im Herbst 2023 auf-
genommen bzw. können ab Januar 2024 
teilnehmen. 

Weitere Details siehe https://gda.gv.at/beg
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Alles ist möglich, dem der glaubt
Thomas Geierspichler in Kanning

Interview von Michael Selinger (MS) mit einem 
der erfolgreichsten Sportler Österreichs. Tho-
mas Geierspichler ist Olympiasieger, Weltmeis-
ter, Europameister, Weltrekordhalter und vor 
allem ein grandioser Vortragender.  Nun kommt 
er am 7. September zu einem Vortrag nach 
Ernsthofen in die Kulturkirche Kanning. 
MS: Thomas, du bist ebenso wie Hermann Mai-
er 4 x zu Österreich´s Sportler des Jahres in 
deiner Kategorie gewählt worden. Nun hast du 
jedoch ein intensives Jahr hinter dir, geprägt 
von einigen Rückschlägen mit Krankheit und 
Verletzungen. Dennoch konntest du mit einem 
fulminanten Rennen über 1500 m, die Silber-
medaille bei der Weltmeisterschaft gewinnen. 
Wie fühlt man sich nach so vielen Aufregungen?
Thomas Geierspichler: Zum einen fühle ich 
mich doch erschöpft, da der Druck nun nach-
gelassen hat und die Müdigkeit zum Vorschein 
kommt. Andererseits hat diese Medaille auch 
einiges an Adrenalin freigesetzt, das 2024 auch 
notwendig für die zukünftigen Aufgaben ist.  
2024 stehen die Paralympics in Frankreich am 
Programm. Aufgrund von Reglementänderun-
gen wird es dort denkbar schwer für mich, denn 
der 1500er wurde gestrichen. Deshalb ordne 
ich alles dem Projekt 400 unter. Ich lasse mich 
nicht durch derartige Widrigkeiten vom Kurs ab-
bringen und werde Vollgas angreifen. Als frisch 
gebackener Vizeweltmeister fällt das natürlich 
etwas leichter.
MS: Seit einigen Jahren hältst du auch höchst 
erfolgreich Vorträge in ganz Europa als Mutma-
cher und Impulsgeber für Inspiration und Visi-
onen ab, damit kann sich jede und jeder einen 
ordentlichen Motivationsschub mitnehmen. Im 
Herbst bist du damit in ganz Österreich unter-
wegs. Wie kommt es zu deinem Auftritt ausge-
rechnet in der St. Wolfgangskirche in Ernstho-
fen/Kanning?
Thomas Geierspichler: Über eine befreunde-
te Familie aus Ernsthofen, die auch Gründungs-
mitglied meines Charity Vereins „Walk´n roll“ 

ist. Ich komme immer sehr gerne in den West-
winkel Niederösterreichs. Auch freue ich mich 
auf das Ambiente, denn in einer Kirche aufzu-
treten ist nichts Alltägliches. Die Vorträge sind 
für mich eine Möglichkeit die Menschen zu ins-
pirieren, um ihren eigenen Weg zu suchen, zu 
fi nden und auch zu gehen. Die Feedbacks dazu 
machen mir ungemeine Freude, sie zeigen, dass 
mit Inspiration unglaublich viel möglich ist.
MS: In deinem Buch schreibst du „Alles ist mög-
lich, dem der glaubt“, an was glaubst du?
Thomas Geierspichler: An die Zuversicht und 
die Hoffnung, die aus meinem Glauben an Gott 
resultiert. Ohne Glauben hätte ich nach meinem 
Unfall nicht zum Sport und niemals zu meinen 
Erfolgen kommen können.
MS: Vielen Dank für das Interview, wir sehen 
uns schon bald in Ernsthofen.

VVK 18 EUR
AK 22 EUR
Kartenreservierungen sind ab sofort möglich 
unter 07435/845014 am Gemeindeamt Ernst-
hofen.
Für den Kulturförderverein Kanning
Michael Selinger

FLYER 

FOLDER 

VISITENKARTEN
PLAKAT & POSTERDRUCK 

TEXTILDRUCK UND VIELES MEHR

GÜRTLERSTRASSE 3    www.color4life.at

Foto © Chaluk - Nothing Like Austria

Donnerstag, 7. September
19.30 Uhr
KANNING
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Dank der Geldspenden der SPÖ-Gemeinderäte 
sowie Unterstützung des Vereins „Altesachen-
Freudemachen“ konnten wir als SPÖ Ernstho-
fen dem soogut Markt in St. Valentin Grundnah-
rungsmittel übergeben.
In soogut Sozialmärkten können Menschen ein-
kaufen, deren Einkommen unter der Armutsge-
fährdungsschwelle liegt.
Die Sozialmärkte sind für viele Menschen nicht 
mehr wegzudenken. Ob Arbeit suchend, wor-
king poor, Mindestpension oder alleinerziehend 
– mittlerweile reichen die Gründe, im Sozial-
markt einzukaufen, bis weit in die Mitte der Ge-
sellschaft hinein.
Eine Tasche gefüllt mit Nahrungsmitteln wurde 
von GfGR Manfred Gaßner, GR Franz König und 
GR Angela Ness an Kund*innen übergeben.

SPÖ Gemeinderäte Ernsthofen spenden 
für den soogut-Markt in St. Valentin

SOMMER-FRAKTIONSFEST

Manfred Gaßner bei der Übergabe eines Le-
bensmittelpaketes das sichtlich Freude macht.

Traditionell, wie in den ver-
gangenen Jahren, fand die 
Sommer-Fraktionssitzung der 
SPÖ Ernsthofen im Garten von 
Familie Manfred Gaßner, dem 
Klubsprecher der SPÖ-Fraktion 

Danke für die Zeit ein Stück soogut-Alltag in 
St. Valentin mitzuerleben, zu unterstützen und 
Menschen Freude zu bereiten.

Ernsthofen, statt. SPÖ-Vorsit-
zender Hans Schaurhofer eröff-
nete die Fraktionssitzung und 
bedankte sich für das Engage-
ment aller Mitglieder*innen. 
Als Ehrengäste durften wir 

Herrn Siegfried Köhsler, Be-
zirksgeschäftsführer der SPÖ 
Amstetten, mit Gattin sowie 
Frau Sabrina Klausberger, SPÖ 
Kronstorf, Gemeindevorstän-
din und Nationalratskandita-
tin vom Bezirk Linz-Land, mit 
Familie begrüßen. Auf den be-
vorstehenden 60-er von Man-
fred Gaßner und den bereits 
gefeierten 60-er von Siegfried 
Köhsler wurde angestoßen. Es 
war ein gemütliches Beisam-
mensein der SPÖ Fraktion mit 
Partner-/innen und Ehrengäs-
ten bei wunderschönem Som-
merwetter.

Zum Schulstart gibt es 100 Euro!
Zum Schulstart im September 
gibt es für jedes Kind in NÖ 
100 Euro. Gerade in Zeiten der 
Teuerung wird für viele Famili-
en der Schulstart zur finanziel-
len Belastung.
Die wichtigsten Punkte zusam-
mengefasst:
•	 Das Schulstartgeld ist un-

abhängig vom Einkommen
•	 Die erziehungsberechtig-

te Antragstellerin oder der 

Antragsteller muss den 
Hauptwohnsitz und das 
Kind einen Wohnsitz in Nie-
derösterreich haben. 

•	 Volljährige Schüler und 
Schülerinnen bzw. Lehrlin-
ge, welche die Familienbei-
hilfe persönlich beziehen 
und den Hauptwohnsitz in 
Niederösterreich haben, 
können den Antrag selbst 
stellen.

•	 Beantragung ab 16.8. auf 
der Website des Landes 
Niederösterreich möglich.

Die gesamte Runde versammelt am Pool.

Mit dem QR Code 
kommen sie direkt 
zum Antrag.
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Straßenfeste 
in Altenrath, Mitterrat, Burgergasse …

Geselliges nachbarschaftliches Beisammensein von Alt und Jung unter dem Motto:
„Nebeneinander - Miteinander - Füreinander“ Danke für die Organisation der Straßenfeste.
Beispielhaft Fotos von vier Festen	 Fotos von den jeweiligen Veranstaltern

Zutaten:
•	 130 g Grünkern geschrotet
•	 130 g Zwiebeln, fein ge-

schnitten
•	 1 Knoblauchzehe, fein ge-

schnitten
•	 1 rote Chilischote, fein ge-

schnitten
•	 20 g Olivenöl
•	 1 Teelöffel Salz
•	 1-2 Messerspitzen Paprika 

scharf
•	 Blättchen von 5 Thymian-

Zweigen
•	 1 EL Balsamico Essig
•	 40 g Tomatenmark
•	 500 g Wasser
•	 1 Suppenwürfel
•	 500 g passierte Tomaten
•	 250 g rote Paprika, gewür-

felt

Grünkern-Chili sin Carne (4 bis 6 Portionen)
•	 400 g Kidneybohnen, abge-

tropft
•	 200 g Mais, abgetropft
•	 Optional können auch Erb-

sen, Karotten, Zucchini, 
Kürbisse etc. hinzugegeben 
werden.

Zwiebeln, Knoblauch und Chili 
mit Olivenöl dünsten
Grünkernschrot, Salz, Gewür-
ze, Thymian, Balsamico, To-
matenmark, Wasser, Suppen-
würfel, passierte Tomaten und 
die rote Paprika bei 100 Grad 
30 Minuten garen.
Kidneybohnen und Mais hin-
zugeben und 5 Minuten mitkö-
cheln lassen.
	
	 Guten Appetit!

Straßenfest BurgergasseStraßenfest Altenrath

Straßenfest Mitterrat Siedlungsfest NIOBAU II

Foto © Eva Mühlberghuber



Bestünde der Musikverein Ernsthofen nicht 
schon seit 1887, müsste er neu gegründet wer-
den. Unser Musikverein ist einfach ein unver-
zichtbarer Teil des Gesellschaftslebens in Ernst-
hofen.
Da sind einmal die Veranstaltungen des Mu-
sikvereines selber. Das große Sommerkonzert 
(Bild unten), das wir am 24. Juni genießen durf-
ten, oder das Maispielen, das Ende April in al-
len Straßenzügen im Ort zu hören war. Nicht 
zu vergessen der Karneval, den der Musikverein 
gemeinsam mit dem Sportclub veranstaltet.

Es gibt aber auch sonst fast keine Veranstal-
tung, wo der Musikverein nicht involviert ist. 
Egal ob Erstkommunion, Pfarrfest und Feuer-
wehrfrühschoppen, die Musik ist dabei. Ebenso 
bei jedem kirchlichen Fest gibt es die musikali-
sche Begleitung.
Die Musik ist aber genauso aktiv bei der Langen 
Nacht der Kirchen dabei und bietet seit vielen 

Jahren auch einen Beitrag im Rahmen der Feri-
enspiele für die junge Generation an.
Und dann gibt es noch so musikalische Lecker-
bissen wie die Aufführung der „Ernsthofner 
Stadtmusikanten“ für die Kinder im Kindergar-
ten (Bild oben). Dazu hat die Jugendreferentin 
Elisabeth Reißner die Bremer Stadtmusikanten 
in die Umgangssprache übersetzt und kindge-
recht für Kindergartenkinder aufbereitet. Die 
Kinder wurden aber nicht nur mit Musik berie-
selt, es wurden ihnen auch die eingesetzten 
Instrumente wie Querflöte, Piccolo, Tenorhorn, 
Klarinette, Trommel und Saxophon näher ge-
bracht. Die Kinder begleiteten auch mit selbst 
gebastelten Schlaginstrumenten.
Wir sagen jedenfalls Danke an die Musikerinnen 
und Musiker des Musikvereines Ernsthofen, die 
unter der Leitung von Karl Buchinger als Ob-
mann und Christian Bauer als Kapellmeister im-
mer für uns da sind.
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Musikverein Ernsthofen - 
					     immer für uns da

Die „Lange Nacht der Kirchen“ wurde mit zwei 
kleinen Gruppen begleitet.

Die „Ernsthofner Stadtmusikanten“ begeister-
ten die Kindergartenkinder.
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Zwei Tage vor dem Muttertag machten sich 56 
Teilnehmer*innen auf zur Muttertags- und Va-
tertagfahrt. Von Ernsthofen ging es in die Berch-
tesgadener Alpenlandschaft auf die Rossfeldpa-
noramastraße. Mit dem Bus ging es bis auf den 
höchsten Punkt der Straße auf fast 1.600 Me-

Pensionistenverband

ter. Bei der Rast machten viele Mitreisende die 
kurze Wanderung auf den Panoramarundweg, 
der direkt die Grenze zwischen Österreich und 
Deutschland bildet. Einzig der Fernblick auf die 
umliegende Bergwelt wurde durch die tiefhän-
genden Wolken verhindert.

Weiter ging es zur mittäglichen 
Stärkung nach Hallein ins Hof-
bräu Kaltenhausen, der ältes-
ten Brauerei in Salzburg.
Nachmittags besuchten wir 
Schloss Hellbrunn. Ausgestat-
tet mit dem Audioguide erkun-
deten die Teilnehmer*innen 
vorerst die Wasserspiele. Von 
oben war es sonnig und tro-
cken, was von unten und seit-
lich nicht immer der Fall war. 
Die einzelnen Stationen wur-
den sehr gut erklärt.
Zum Abschluss lud der 
Pensionistenverband die 
Teilnehmer*innen noch zu ei-
ner Jause in St. Florian ein.

Gerhard Gaßner, Obmann des Pensionistenverbandes  Ernsthofen 
(Bildmitte), durfte bei der Vorführung am Fürstentisch auf dem 
Platz des Fürsterzbischofes sitzen. Der einzige Platz der trocken 
bleibt.

Mehr Infos bei Ihrem Internorm- 
Partner und unter internorm.at

Hochwertige Internorm-Qualität – zu 100% Made in Austria – 
und bester Service vom kompetenten Internorm-Partner.

Alles spricht für

Für den Bauch kommen  
die Fenster vom Profi.  
Für den Kopf aus Österreich.

Muttertagsfahrt ins Berchtesgadner Land und nach Salzburg



4-Tages-Fahrt: Vom 4. bis 7. September geht 
es nach Venetien (Italien). Mit Stationen in Ven-
zone auf dem Palazzo della Lavanda, der Welt-
kulturerbestadt Cividale, Sistiana mit einem 
Spaziergang auf dem Rilke-Weg und Spilimber-
go - der Stadt der Mosaike.

Werksführung VOEST Alpine Stahlwelt 
Am 12. Oktober gehts zur Werksführung in die 
VOEST. Vom Erz bis zur Autotür - so weit das 
möglich ist, werden die einzelnen Produktions-
schritte besichtigt.

Weißwurst- und Knödelessen am 19. Okto-
ber im Gasthaus Stauseeblick.

Fahrt zur Gosauer Berg-Weihnacht am
9. Dezember 2023.

Im August starten auch wieder die regelmä-
ßigen Aktivitäten wie z.B. Rad-
fahren, Wandern, Stockschießen 
usw. Die Termine dazu fi nden sie 
auf der Webseite des PV www.pv-
ernsthofen.at oder einfach den 
QR Code scannen.

Um mehr über diese Köstlichkeit zu 
erfahren, besuchte eine Gruppe Ernst-
hofner Pensionist*innen den Wald-
viertler Mohnhof der Familie Greßl in 
Ottenschlag.
Ob süß als Mohnzelten oder sauer auf 
dem Mohnfl esserl, Mohn ist ein Pro-
dukt, das uns vielfach begleitet.
Gerade rechtzeitig zur Mohnblüte ging 
die Fahrt ins Waldviertel. Blühende 
Mohnfelder rund um das Mohndorf, 
in rot, in rosa und vereinzelt in weiß, 
einfach wunderschön. Bei der Be-
triebsbesichtigung, unter dem Motto: 
MOHN IST UNSERE LEIDENSCHAFT, 
gab es jede Menge an Informationen 
zum Thema Mohn. Vom Anbau, den 
verschiedenen Sorten bis hin zur Ver-
arbeitung wurde alles erklärt. Danach 
konnten die verschiedensten Produkte 
wie Mohnöl, Pesto, Mohnzelte, Mohn-
schokolade, Mohnbrand, Eierlikör mit 
Mohn, Kosmetikprodukte aus Mohn 
und noch vieles mehr probiert und 
verkostet werden.
Der Abschluss dieses gemütlichen 
Ausfl uges war dann im Spitzergraben 
beim Weingut Mayer!

13

Auf den Spuren des Mohnes in Ottenschlag

Nächste Aktivitäten

Bild oben: Nach der Firmenpräsentation gab es noch 
eine Führung zu den umliegenden Mohnfeldern.
Bild unten: Die Mohnblüte, ein beliebtes Fotomotiv das 
auch von Brigitte Steiner festgehalten wurde.

Nach der letzten Yogastunde vor der Sommer-
pause gab es einen gemütlichen Abschluss. 
Die Herbstrunde startet am 12. September.



Nach der Rundfahrt im Salzburger Freilichtmuseum Großgmain 
gab es noch einen spannenden Vortrag. Die Fremdenführerin 
animierte die Gruppe sogar zum gemeinsamen Singen.
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Siedlerverein 

Bei herrlichem Sommerwet-
ter starteten wir unsere Fahrt 
zur Firma WENATEX. Die 
Teilnehmer*innen waren gut 
gelaunt, die Stimmung war 
ausgezeichnet. Bei der Ankunft 
wurden wir von einem Vertre-
ter der Firma herzlich begrüßt 
und zu einer guten Jause ein-
geladen. Bei einem lustigen, 
aber sehr informativen Vor-
trag, erfuhren wir Neuigkeiten 
über die orthopädisch richtige 
Schlafweise. Nach einer neu-
erlichen Stärkung machten wir 
uns auf den Weg ins Salzbur-
ger Freilichtmuseum in Großg-
main.
Nach einer lustigen Fahrt mit dem Bummelzug 
durch das Ausstellungsgelände nahm uns eine 
überaus nette Fremdenführerin in Empfang. 
Sie erzählte und erklärte uns viel Interessantes 
über die alten Bauernhäuser und ihre Geschich-

Fahrt zur Firma WENATEX in Salzburg am 08. Juli 2023

Nachtwächterwanderung am 21. Juli 2023

Vorschau:

Eine Nachtwächterwanderung in Steyr ist 
immer wieder ein besonderes Erlebnis.

te. Viele der alten Gegenstände weckten Erin-
nerungen bei unseren Siedlerinnen und Sied-
lern. Unserer Fremdenführerin gelang es sogar, 
uns zum gemeinsamen Singen zu animieren. 
Nach dem heißen, aber sehr netten Nachmit-
tag, traten wir zufrieden den Heimweg an.

Am 22. September 2023 um 19:00 Uhr fi ndet unsere Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Vösenhuber/Wendtner statt. Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
Die Einladungen mit dem genauen Verlauf der Veranstaltung bekommen sie rechtzeitig übermit-
telt. 

(Bericht Renate Hirm)

Foto © Siedlerverein

Foto © Stadt Steyr

Einige Siedlerinnen und Siedler trafen sich vor 
dem Rathaus in Steyr, um bei einer Wanderung 
in die Steyrer Innenhöfe teilzunehmen. Unsere 
Nachtwächterin führte uns durch wunderschöne 
Hinterhöfe der Altstadt. Dabei erzählte sie viele 
Details aus dem Leben der Bevölkerung im Mit-
telalter und während der Weltkriege.
Alle Teilnehmer*innen bestaunten die versteck-
ten Hinterhöfe, die der Öffentlichkeit nicht im-
mer zugänglich sind. Leider verhinderte eintre-
tender Regen den Besuch im Wehrgraben. 
Spontan wurde beschlossen, auch wieder im 
kommenden Jahr eine Nachtwächterwanderung 
im Wehrgraben zu buchen.
Wir freuen uns, wenn Sie daran teilnehmen 
wollen.
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Naturfreunde: 
Radfahren, Wandern, Waldgeister

Am 7. Mai fand bei wunderschönem Wetter unsere Radausfahrt statt. Die Strecke führte über Al-
tenrath, Hofkirchen zum Mostheurigen Lettner, wo wir einkehrten. Nach einer Stärkung fuhren wir 
über St. Valentin zurück nach Ernsthofen.

ERNSTHOFEN

Radausfahrt

Wanderung Losenstein Lichtkreuz

Ferienspiel: Wir basteln Waldgeister

Alle Fotos © Naturfreunde Ernsthofen

Am 4. Juni wanderten wir in Losenstein zum Lichtkreuz und zur Fatima Kapelle. Beim Mostbrunnen 
gab’s eine Rast, wo sich jeder ein Getränk aus dem Brunnen heraufholen konnte.

Am 14. August veranstalteten wir wieder un-
ser Ferienspiel. Dabei wurden unter Anleitung 
von Kerstin und Melanie Waldgeister gebastelt. 
Die Kinder waren mit voller Begeisterung dabei, 
und abschließend wurden die Geister entlang 
des Gaisberger Weges aufgestellt, wo sie jeder-
zeit besichtigt werden können. Natürlich gab’s 
nach getaner Arbeit zum Abschluss Würstel und 
Marshmallows vom Grill.



Der Tischtennisverein darf zurückblicken auf 
eine sportlich erfolgreiche Letztjahressaison, 
die natürlich bei unserer Saisonabschlussfeier 
gebührend gefeiert wurde.
So krönte sich unsere 4er Mannschaft zum 
Meister in der Bezirksklasse Steyr/Umgebung, 
angeführt von Teamkapitän Mayr Patrick mit 
seinen Teamkollegen Hiebl Franz, Hochetlinger 
Tobias, Dorfmayr Felix und Bauer Roland.
Somit ist natürlich die Vorfreude auf die kom-
mende Meisterschaft umso größer, die wir mit 5 
Mannschaften Anfang Oktober wieder angehen 
werden. Die Vorbereitungen dafür laufen auch 
schon auf Hochtouren. So wird ab sofort wieder 
jeden Montag und Mittwoch trainiert!

Meisterschaft 2023/24

Der TT Ernsthofen geht mit folgenden Mann-
schaftszusammenstellungen für die Meister-
schaft 23/24 ins Rennen:

Tischtennis - 
mit 5 Mannschaften in die neue Saison
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Karl Schönauer
Tel. 0664/80 109 5908
karl.schoenauer@nv.at

Wir freuen uns sehr, dass seit Jänner 2022, Alexander Hofbauer unser Team verstärkt. 
 Er ist bereits seit über 12 Jahren bei der NV und somit ebenfalls „ein alter Hase“.

Wir, Karl und Alexander, werden in Zukunft gemeinsam für sie/euch da sein, 
wobei Alexander vorrangig Ansprechpartner für Karl Hametners Kunden ist. 

Bleiben sie gesund, wir freuen uns darauf sie gemeinsam zu betreuen.

Alexander Hofbauer
Tel. 0664/80 109 5126
alexander.hofbauer@nv.at

Mannschaft 1 (Landesklasse):
• Wandrak Thomas, Forster Lukas, Pumberger 

Michael, Freudenthaler Kurt und Winkler Sil-
vana

Mannschaft 2 (Regionalklasse):
• Handorfer Hans, Obermayr Andreas, Krempl 

Josef und Kühhas Kevin
Mannschaft 3 (Bezirksliga):
• Hiebl Karl, Eisenhuber Thomas, Binder Ma-

nuel, Hochetlinger Tobias
Mannschaft 4 (Bezirksklasse):
• Hiebl Franz, Bauer Roland, Wimmer Daniel, 

Dorfmayr Felix
Mannschaft 5 (1.Klasse):
• Pelzguter Franz, Winkler Julia, Hofer Moritz, 

Hochetlinger Michael, Steffe Noah, Grurl An-
dreas

Um auch in die nächste Saison so gut als mög-
lich zu starten, wird sich Ende August eine aus-
gewählte Delegation des Vereins auf den Weg 
Richtung Süden auf Trainingslager machen. 
Diese schon fast traditionelle Reise nach Kro-
atien, die wir fast jedes Jahr bestreiten, wird 
wieder die perfekte Kombination aus reichlich 
Training und auch ein wenig Urlaub bieten.
Mit Ende August wird auch die Auslosung der 
Spieltermine bekannt gegeben werden. 
Die Spieltermine werden dann unter
www.tt-ernsthofen.at zu fi nden sein.
Der Tischtennisverein möchte sich bei euch 
liebe Leser*innen herzlich bedanken und hofft 
auch weiterhin, dass wir einen oder andere Be-
kannte, oder auch neue Gesichter bei den kom-
menden Meisterschaftsspielen begrüßen  dür-
fen!

Foto © TT Ernsthofen

Im Bild die erfolgreiche 4er Mannschaft.
Von links: Patrick Mayr, Franz Hiebl, Tobias 
Hochetlinger, Felix Dorfmayr und Roland Bauer.
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Neustart

Eine ereignisreiche und schwere Zeit liegt hin-
ter uns. Viele Ups and Downs, so viele wie es 
noch nie gab, erlebte in den letzten Monaten 
der Fußballverein. Eine Verletzungsserie von 
sechs längerfristigen Ausfällen gab es bzw. 
gelb/rot-Sperren  ließen unsere Jungs bis ans 
Tabellenende absacken. Wie sich jeder denken 
kann, gehen bei solchen Ereignissen auch lang-
sam die Personalreserven dem Ende zu.

Der SC Ernsthofen startet in die neue Saison 
mit einer jungen motivierten Truppe.
Zugänge:
Martin  Augusta (Strengberg), Thomas Kroiss-
mayr, Andre Drausinger (Kronstorf), Nail Krye-
zi, Emir Kuleta (Bew.Steyr), Omer Softic, Aldin 
Tahic (Enns), David Puchner (Hagenberg), Fa-
bian Halmdienst (Luftenberg) und Heimkehrer 
Fabian Rafetzeder 
Abgänge: David, Ivan, und Jakob Grigic, Barkin 
Önal (alle Enns),Anes Besirevic (Bew. Steyr), 
Patrick Grigic (Wallsee), Andreas Kurzmann 
(Dietach)

Die Trainingsbeteiligung ist sehr hoch und auch 
der Spaß darf nicht zu kurz kommen.
Um sich einmal auch außerhalb des Trainings 
besser kennen zu lernen, waren die Burschen in 

Behamberg Fußballgolfen. Es hat offensichtlich 
viel Spaß gemacht.

Erwähnt sei hier der vom 18.05.2023 bis 
20.05.2023 stattgefundene Besuch des SC 
Ernsthofen bei unserem Freundschafts-/Part-
nerverein in Deutschland, dem TSV Gelten-
dorf. Dieser feierte sein 100-jähriges Jubiläum, 
zu dem wir nochmals herzlich gratulieren! Wir 
freuten uns sehr, bei diesem Jubiläumfest da-
bei gewesen zu sein. Dies soll der Anstoß dafür 
sein, diese langjährige Freundschaft weiter zu 
pfl egen.

Flohmarkt: Wir bitten Sie, liebe Ernsthofner*innen, dem Sportverein nicht mehr gebrauchte, 
aber gut erhaltene Gegenstände zu übergeben – Danke !

Foto © SC Ernsthofen

Der Besuch beim Fußballgolfen war eine neue 
Erfahrung beim Fußballtraining.
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Schwerpunkt Nachwuchsarbeit

U10: 
Betreuer: Jürgen Brandstätter, Michael 
Holzweber, Markus Huber

U16: Spg SC Kronstorf / SC Ernsthofen 
Betreuer: Markus Siegl, Jürgen Guttenbrunner 

Bräuer Benedict, Cosic Jan, Cosic Leon, Eder 
Dominic, Essl Moritz, Fritsch Lukas, Hamzic El-
din, Hauser Dominik, Hofbauer Jonas, Holzwe-
ber Tobias, Huber Elias und Klomser Patrick

Doppelmeier Benjamin, Freudenthaler Nick, 
Hamzic Emir, Hauser Luca Alexander, Huber 
Lukas, Jafari Amir Hossein, Karlinger Constan-
tin, König Florian, Nowicki Sven, Riegler Moritz, 
Singer Florian, Stieger Luca, Stieger Sebastian 
und Thalhammer Jason

Aus Ernsthofen: Jonas Weitzer, David 
Weitzer und Nico Münnich

U8: 
Betreuer*in: Leonie Stieger und Andi 
Roselstorfer

U13: Spg. SC Ernsthofen / SC Kronstorf: 
Betreuer: Vahid Hamzic, Peter Hos

Aigner Christopher, Cosic Leon, Fritsch Lukas 
Elian, Gencer Berat Ensar, Hauser Dominik, 
Hauser Florian, Hofbauer Jonas, Holzweber Tom
Jafari Junes, Moser Lukas und Nowicki Björn

Positive Aussichten gibt es mit Blick auf unsere Nachwuchsabteilung. Die U8, U10, U13 Mann-
schaften konnten im Zeitraum von März bis Juni mit sehr erfreulichen Ergebnissen aufwarten.

Die Nachwuchsmannschaften:

Für diese Burschen und Mädchen (sind aktuell leider nur ganz wenige) arbeiten wir als Trainer und 
Vorstand. Denn der Sinn eines Dorf-Fußballvereins besteht einzig und allein darin, Kindern und Er-
wachsenen, welche Spaß am Fußball haben, die Möglichkeit dazu zu bieten! Nur durch ein aktives 
Vereinsleben kann dies auch funktionieren. Daher unser ganz spezieller Dank an alle Kinder, Eltern 
und Trainer, welche uns wieder das Gefühl geben, nicht umsonst zu arbeiten! Diesen Elan müssen 
wir auch wieder in den Erwachsenen-Fußball bringen. Das kann auch nur gemeinsam gelingen!
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Am Mittwoch, 14. Juni 2023, 
waren die „Großen“ vom Kin-
dergarten und die „Kleinen“ 
der Volksschule bei uns am 
Fußballplatz zu Gast.
32 Kinder und vier Pädagogin-
nen durften Bekanntschaft mit 
dem Mannschaftssport Fußball 
machen. Diesmal hatten wir 
Glück mit dem Wetter und die 
Verschiebung des Termins von 
April auf Juni erwies sich als 
goldrichtig!
Die vom Jugendbetreuerteam, 
unter Leitung von Andi Ro-
selstorfer und Franz Riegler, 
vorbereiteten Spiele machten 
allen Kindern großen Spaß. 
Wir vom SC Ernsthofen wa-
ren begeistert über die Freude 

Am 19. Juli 2023 fand auf der 
Sportanlage das Ferienspiel 
des SC Ernsthofen statt.
Ca. 20 Kinder durften Erfah-
rung mit dem runden Leder 
sammeln. Manche kannten das 
Sportgerät schon gut, manche 
durften das erste Mal darauf 
treten.
Ein herzlicher Dank gebührt 
wieder einmal Andi Roselstor-
fer, welcher das Event gemein-
sam mit seinem Team plante 
und durchführte. 

Besuch aus Kindergarten und Volksschule beim SCE

SC Ferienspiel

Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.scernsthofen.at oder auf Facebook und Insta-
gram. Hier können Sie die aktuellen Tätigkeiten des Fußballvereins beobachten. Tribünenbau, 
Veranstaltungen, Spielergebnisse und Spielberichte aller Mannschaften. 

Ein spezieller Dank gilt der Gemeinde Ernsthofen und deren Gemeindevorständen, ohne deren 
Unterstützung der Bau der überdachten Tribüne nicht möglich gewesen wäre! Der Termin der of-
fiziellen Eröffnung wird voraussichtlich im Laufe des Herbstes erfolgen. 
Der SC Ernsthofen bedankt sich bei allen Ernsthofner/innen für die Unterstützung in der Vergan-
genheit und bittet Sie, auch weiterhin dem Verein die Treue zu halten und wünscht einen schönen, 
erfolgreichen Start in den Herbst!
	 Werden oder bleiben Sie Gesund		  Ihr SC Ernsthofen

der Kinder beim Spiel mit dem 
Ball. Auch das Feedback der 
Pädagoginnen war ausgezeich-
net. Die Aktion wird sicherlich 
im nächsten Jahr wiederholt.

An dieser Stelle einen herz-
lichen Dank an Kindergarten 
und Volksschule, die uns die 
Möglichkeit geben, Kinder für 
Fußball zu begeistern.

Danke an  Leonie Stieger, Wickerl Seibezeder, 
Jürgen Brandstetter, Franz Riegler und Max Huber.
Mehr Fotos gibt es auf der Facebookseite des SC

Ein erlebnisreicher Tag für die Kinder und auch für die 
Erwachsenen, die den Tag auf der Sportanlage begleiteten.

Foto © SC Ernsthofen



Weinfest
Samstag,

16. September 2023
ab 16.00 Uhr 
Kirchenplatz, Ernsthofen
Bei Schlechtwetter in der Veranstaltungshalle

Weinglas 4,00 €
Unterstützt von:

ERNSTHOFEN

Mit Weinen aus:NiederösterreichBurgenlandSteiermark

gesorgt

Wohl ist bestens

Auch für‘s leibliche

www.schafelner.com

... damit
alles mit

zugeht!

rechten
dingen

rechtsanwalt
dr. gerhard schafelner Veranstaltet 

von:


